
PROPHEZEIUNGEN NEU ENTDECKEN
D ie  S e k ten fa lle

Wir haben als Kinder manchmal das Spiel „Folg dem 
Führer“ gespielt. Das Spiel ging etwa so: Der zum 
Anführer bestimmt war, begann loszulaufen. Und wer 
auch immer hinter ihm herlief, mußte genau dasselbe tun, was 

der Anführer vormachte. Der sagte etwa: „Eins, zwei, drei, vier 
alle folgen mir“ -  und wir folgten ihm. Dann rief er: „Fünf, 
sechs, sieben, acht, jeder schnappt sich einen Ast“ und hob 
gleichzeitig einen Ast auf, während er weiterlief. Alle anderen 
Kinder mußten nun einen Ast 
suchen, ihn aufheben und wieder 
dem Führer nachlaufen. Manchmal 
kletterte der Führer über einen Zaun, 
und auch wir ändern mußten über 
diesen Zaun klettern. Mitunter-sehr 
zum Leidwesen meiner Mutter -  
zerriß ich mir dabei meine Hose.

Einmal -  ich kann mich noch 
genau daran erinnern -  spielte ich 
mit meiner neun Jahre alten Schwe­
ster am Strand. Wir spielten „Folg 
dem Führer“ . Ich selbst war ziemlich 
lang und schlaksig und sprang von 
einem Felsen zum anderen. Ich rief 
meiner Schwester zu: „Eins, zwei, 
drei, vier, alle folgen mir!“ Die Felsen 
reichten bis in den kalten Atlanti­
schen Ozean hinaus, und die Wellen 
brachen sich in den Felsklippen. Ich rannte und sprang von 
einem Felsen zum anderen. Manche Felsen lagen einen Meter 
und mehr auseinander. Meine kleine Schwester versuchte mir 
zu folgen. Für mich waren die weiten Sprünge kein Problem -  
doch meine Schwester schaffte es nicht und fiel in ins Meer. Zum 
Glück ging ihr das Wasser nur bis zur Brust. Aber ich kann 
Ihnen sagen, daß dies das letzte Mal war, daß gewisser Drei­
zehnjähriger seiner Schwester in einem „Folg dem 
Führer"-Spiel voranlief. An jenem Tag „erzog" mich mein Vater 
sehr „spürbar“ ...

F olg  d e m  F ü h r e r ?

..Folg dem Führer“  ist so weit ganz in Ordnung -  als Spiel 
für Kinder. Aber wenn „Folg dem Führer“ ein religiöses Spiel 
wird und wir dem falschen Führer folgen? Und dabei schwer­
wiegende Fehler machen -  wird er dann dafür verdammt, und

seine Nachfolger kommen ungeschoren davon? Können wir 
unsere Erlösung wirklich einem Priester, einem Rabbi, einem 
Prediger anvertrauen? Können wir überhaupt irgendeinem reli­
giösen Führer vertrauen?

Die Bibel sagt in Römer 14,12: „So wird nun jeder von uns 
für sich selbst Gott Rechenschaft geben." In 2. Timotheus 3,15 
heißt es :.. du kennst die heilige Schrift, die dich unterwei­
sen kann zur Seligkeit durch den Glauben an Christus Jesus.“ In

2. Korinther 5,10 steht: „Denn wir 
müssen alle offenbar werden vor 
dem Richterstuhl Christi, damit 
jeder seinen Lohn empfange für das, 
was er getan hat bei Lebzeiten, es sei 
gut oder böse.“ Gott wird im ab­
schließenden Gericht nicht sagen: 
..Ich übersehe deine Sünden geflis­
sentlich, weil du in deiner Unwis­
senheit einem religiösen Führer 
gefolgt bist und deine Erlösung ihm 
überlassen hast." Gott wird hinge­
gen sagen: ..Ich habe dir einen Ver­
stand gegeben. Ich habe dir die Bibel 
gegeben. Du bist dafür verantwort­
lich, sie zu nutzen.“

Manchmal sagen Leute zu mir, 
„Ach, wissen Sie, ich gehöre nun 
einmal zu dieser Kirche. Vielleicht 

lehren sie nicht alles richtig, aber ich höre den Pastor so gerne 
predigen." Aber, bedenken Sie -  dieser Pastor gibt Ihnen Gift zu 
essen. Genauso könnten Sie sagen: „Ich liebe die Musik in dem 
und dem Restaurant, obwohl sie immer Gift in die Suppe 
mischen und ich jedesmal, wenn ich dort esse, krank werde -  
aber ich liebe eben die Musik." Die einzige Sicherheit besteht 
darin, Gott und seinem Wort zu folgen und sich von allen reli­
giösen Führern zu trennen, die nicht in Übereinstimmung mit 
dem Wort Gottes predigen und lehren. Vielleicht verstehen Sie 
nicht, was da vor sich geht, aber wenn Sie das „Folg-dem-reli- 
giösen-Führer-Spiel“ spielen, dann kann sich am Ende her­
aussteilen, daß es Russisches Roulette war.

Jim Jones war Pastor einer großen Gemeinde -  einer fun­
damentalistischen Kirche. Ca. 20.000 Menschen hatten sich 
seiner Kirche angeschlossen. Er konnte eine ganze Anzahl 
beeindruckender Empfehlungen vorweisen, z.B. von Fritz Mon- 
dale, dem damaligen Vize-Präsidenten der USA. Die Frau des
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früheren Präsidenten, Rosalynn Carter, unterstützte ebenfalls die 
Arbeit von Jim Jones. Jones war vom Bürgermeister der Stadt San 
Francisco in das Wohnungsbauamt berufen worden. Er galt als 
einer der populärsten Prediger der Stadt.

D ie  T r a g ö d ie  vo n  J o n esto w n

Die Kirche von Jim Jones war als sehr liebevoll bekannt. Sie 
errichteten Altenheime. Altenbegegnungsstätten wurden von 
dieser Kirche bezuschußt. Außerdem hatten sie sich um die Aus­
bildung junger Drogenabhängiger gekümmert und ihre Reha­
bilitation unterstützt. Larry, der junge Mann, der später das 
Zyanit-Gift mischte, durch das so viele Menschen getötet 
wurden, warein Drogenabhängiger gewesen, den Jim Jones auf 
der Straße gefunden hatte und der auf wunderbare Weise von 
den Drogen befreit worden war.

Jones war ein kraftvoller Verkündiger. 913 Menschen folgten 
ihm bedingungslos. Sie gingen nach Südamerika in den Urwald 
von Guyana, gründeten eine Wohnanlage, die sie „Jonestown“ 
nannten und begingen dort später Massenselbstmord!

Warum sind sie ihm gefolgt? Wie war es möglich, daß sich 
20.000 Menschen so sehr irren konnten? Wie war es möglich, 
daß die größte fundamentalistische Kirche in San Francisco alle 
diese Menschen in den Tod führte? Wir sind von dieser Tragödie 
tief betroffen -  aber das ist erst der Anfang! Die Welt wird von 
Fälschungen dieser Art nur so wimmeln! Die Menschen werden 
dieser und jener Religion nachlaufen. Viele der großen Reli­
gionen, in denen sie sich sicher fühlen, werden sich ebenfalls als 
Fälschungen heraussteilen.

Zu unserem Schutz gibt uns die Bibel Prüfungskriterien an 
die Hand. Die Bibel lehrt uns, daß eine große Verführung 
kommen wird. 913 Menschen folgten einem falschen religiösen 
Führer und gingen in den Urwald Guyanas. Eines Nachts 
begannen sie auf Weisung ihres Führers Erfrischungsgetränke 
zu trinken, die mit tödlichem Gift vermischt waren. Odell 
Rhodes war einer der Siedler in Jonestown/Guyana. Als der Mas­
senselbstmord begann, fragte er, ob er ein Stethoskop holen 
dürfe, und blieb auf diese Weise verschont. Er berichtete später: 
„Wir mischten das Gift. Mütter tranken es zuerst und gaben es 
dann ihren Babys zu trinken.“ Dieses besondere Gift lähmte die 
Lungen, so daß die Menschen nicht mehr atmen konnten. Die 
Menschen begannen sich in Krämpfen zu winden. „Das ganze 
Lager war mit Schreien erfüllt, und überall waren Menschen zu 
sehen, die sich in Krämpfen wanden. Es gab eine Massenhyste­
rie. Kinder, Väter und Mütter gingen als ganze Familien in den 
Tod."

E v a n g eliu m  -  a b e r  vo n  w e m ?

Warum sind diese Menschen Jim Jones gefolgt? Sie hätten es 
wirklich besser wissen können.

Wie komme ich dazu, das zu behaupten? Während einer Pre­
digt hielt Jim Jones seine Bibel hoch. Die Leute schauten hin. Er 
sagte: „Schaut nicht auf die Bibel -  schaut auf mich.“ Sie 
hätten das merken können. Ihnen hätten die Augen aufgehen 
müssen, als Jones begann, mit den Ehefrauen der Gemein­
deglieder ins Bett zu gehen und ihnen erklärte, das wäre schon 
in Ordnung, weil er ja ihr Führer sei. Aber man kann keinem 
religiösen Führer folgen, der nicht selbst ein gottesfürchtiges 
Leben führt.

Sie hätten es merken müssen, als Jim Jones vor ihnen stand 
und während einer Heilung sagte „Schaut, in mir ist viel Kraft 
von Gott." Die Bibel sagt in Jesaja 45,22: „Wendet euch zu mir. 
so werdet ihr gerettet, aller Welt Enden; denn ich bin Gott, und 
sonst keiner mehr." Sie hätten es merken müssen, als Jones ein 
Lager im südamerikanischen Urwald errichten wollte, in dem 
eine utopische Gesellschaft des Friedens auf Erden leben sollte. 
Bis Jesus wiederkommt, wird es keinen dauerhaften Frieden auf 
Erden geben.

Ich möchte Ihnen zeigen, wie man eine Fälschung erkennen 
kann. Die Bibel gibt uns dazu Prüfungskriterien in die Hand. 
Damit können Sie sich vor Betrug schützen.

Ein weit verbreitetes Charakteristikum einer Sekte ist, daß 
Sekten einen „Messias“ haben, den sie als ihren Führer bedin­
gungslos anerkennen. Dieser Messias stellt sich selbst an die 
Stelle des Wortes Gottes und wird sie vom Gesetz Gottes weg­
führen. Entweder werden diese Messiasse selbst das Gesetz Gottes 
brechen, oder aber sie werden ihre ganze Gemeinde von den 
Geboten Gottes wegführen.

Gewöhnlich werden sie auch irgendeine Art von Utopia auf 
Erden errichten wollen. Sie werden es „Jonestown“ oder „Berg 
Karmel“  nennen, oder irgendeinen Ort draußen auf dem Lande. 
Ihr Hauptziel wird es sein, ihr eigenes kleines exklusives König­
reich zu errichten. Aber Jesus sagte in Matthäus 5,13: ..Ihr seid 
das Salz der Erde." Er möchte nicht, daß Christen sich im Salz­
streuer ihres eigenen exklusiven Königreiches einsperren. Wir 
sollen mit den Menschen leben, Christus in unserer Nachbar- • 
schaft und am .Arbeitsplatz bezeugen, so daß andere errettet und 
Erben des Königreiches Gottes werden können. Wenn ein Führer 
erst einmal sich selbst als der Messias ausgibt, wenn sein Wort 
den Platz der Bibel einnimmt, wenn er Menschen in ein Utopia 
in der Wildnis entführt, dann bewegen sie sich auf den Unter­
gang zu.

D avid  K o r e sh  und  W aco

„Berg Karmel" -  David Koreshs Festung- lag nur ein wenig 
außerhalb des Städtchens Waco in Texas, USA. Dorthin hatten 
sich sich die Nachfolger David Koreshs zurückzogen als ihr 
Utopia. Aber die Bibel sagt, daß die einzige Lösung unserer Pro­
bleme die Wiederkunft Christi ist. Es gibt keine Möglichkeit, ein 
Utopia für uns selbst zu errichten. Die Utopias auf dieser Erde
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enden oft im Tod. Genauso wie „der Berg Karmel“ in Flammen 
endete, so gehen auch die Hoffnungen derer, die solchen 
falschen Führern folgen, in Flammen auf. Ihre Hoffnungen 
gehen zugrunde, weil kein Sektenführer Erlösung schaffen 
kann. Erlösung ist nur in Jesus Christus zu finden.

Ich mache mir um einige von Ihnen Sorgen. Denn manche 
sagen: „Ich doch nicht, Herr Pastor! Ich nicht! Ich werde mich 
niemals von einer dieser Sekten einwickeln lassen!“ Erinnern 
Sie sich an den Apostel Petrus? In Matthäus 26,35 versprach 
Petrus dem Herrn Jesus voller Überzeugung, daß er ihn niemals 
verleugnen würde. Und was passierte? Er verleugnete seinen 
Herrn dreimal in der folgenden Nacht. Wenn Sie Ihr Herz nicht 
Jesus gegeben haben und Christus Ihr Leben noch nicht voll­
ständig anvertraut haben, dann befinden Sie sich wirklich in 
Gefahr. Satan beobachtet Sie, und er wird Ihnen eine Falle stel­
len, die so verführerisch ist, daß ein Sektenführer, genannt „das 
Tier“ , am Ende der Zeit kommen wird und Ihnen den Boden 
unter den Füßen wegzieht!

W ir  b r a u c h en  m e h r  a l s  m e n sc h lic h e  
W e is h e it

Die Bibel sagt in Sprüche 16,25 „Manchem scheint ein Weg 
recht; aber zuletzt bringt er ihn zum Tode." Jenen Menschen, die 
Jim Jones gefolgt waren, schien ihr Weg am Anfang richtig, aber 
er endete mit Selbstmord. Jenen Menschen, die David Koresh 
gefolgt waren, schien ihr Weg am Anfang richtig, aber er endete 
mit dem Tod.

Sie denken vielleicht: „Ich werde es schon schaffen. Für mich 
gibt es da keine Probleme. Ich bin stark genug.“ Aber wir brau­
chen mehr als menschliche Weisheit. Wir brauchen die göttli­
che Hilfe, die nur von Christus kommen kann.

Wenn Sie bis jetzt noch nicht zu Christus gekommen sind, 
wenn Sie bis jetzt noch nicht gesagt haben: „Herr, alles, was ich 
bin, und alles, was ich habe, ist dein" -  könnten Sie unter denen 
sein, die am Ende irregeführt werden. Keine noch so überra­
gende menschliche Weisheit oder Intelligenz kann Sie retten. 
Wenn Sie Jesus nicht kennen, kann Sie nicht einmal die Reli­
gion retten. Glaubensüberzeugungen können Sie nicht retten. 
Sie mögen denken: „Ich bin ja so gescheit und kenne alle bib­
lischen Grundsätze“ , und doch ist das nur ein theoretisches 
Wissen, ohne Jesus in Ihrem Herzen zu haben und zu kennen. 
Jesus selbst warnt uns in Matthäus 24,24: „Denn es werden 
falsche Christusse und falsche Propheten aufstehen...". Warum, 
meinen Sie, erscheinen alle diese falschen Propheten gerade 
jetzt? Weil wir in der Endzeit leben. Warum, meinen Sie, gibt es 
so viele falsche Propheten, wie Jim Jones, David Koresh, Maha- 
raj Ji, oder Reverend Sun Myung Moon? Warum geschieht das 
alles gerade jetzt? Weil wir in der Endzeit leben, kurz vor der 
Wieder kunft Jesu.

Der Teufel will Ihren Verstand gefangennehmen. Er hat aber

keine Chance, wenn Sie Ihr Leben Christus übergeben. Die Bibel 
sagt, daß Satan große Zeichen und Wunder vollbringen wird, 
wovon ich später noch sprechen werde. Der Teufel wird sogar 
Wunderheilungen vollbringen, um Sie irrezuführen -  vielleicht 
einen Ihrer liebsten Menschen gesundmachen, der im Sterben 
lag. Es gibt berühmte Wundertäter, die sagen: „Gottes Gebote 
sind nebensächlich.“ Die großen Zeichen und Wunder scheinen 
ihnen recht zu geben. Doch das ist gerade einer der Wege des 
Teufels, um Menschen in die Irre zu führen, damit sie meinen, 
das Gesetz Gottes spiele keine Rolle.

V ie l e  w e r d e n  v e r f ü h r t  w e r d e n

Menschen haben die verrücktesten Ideen. Die einzige Lösung 
ist. sich auf Christus zu verlassen. Jesus sagt in Matthäus 24,5: 
„Denn es werden viele kommen unter meinem Namen und 
sagen: Ich bin der Christus, und sie werden viele verführen.“ Mit 
welchen Namen werden sie kommen? In seinem Namen. Sie 
kommen nicht mit einem großen Schild um ihren Hals, auf 
dem steht: „Ich bin ein falscher Messias.“ Sie sind gut vorbe­
reitet, selbst die Besten unter uns hintere Licht zu führen.

Kühn sagen sie: „Ich bin Christus!“ Nebenbei gesagt ist das 
eine der wichtigsten Möglichkeiten, einen falschen Lehrer zu 
erkennen. Nichts wie weg von solchen Leuten!

Tatsächlich gibt es nur einen wahren Messias, und das ist 
Jesus Christus. Bleiben Sie ganz weit weg von jedem Prediger, der 
für sich in Anspruch nimmt, der Messias zu sein. Paulus mahnt 
in Epheser 4,14: „Damit wir nicht mehr unmündig seien und 
uns von jedem Wind einer Lehre bewegen und umhertreiben 
lassen durch trügerisches Spiel der Menschen, mit dem sie uns 
arglistig verführen.“ Wir selbst müssen die Bibel durch eigenes 
Studium kennen, oder wir werden von jedem Wind einer Lehre 
bewegt und umhergetrieben. Wenn wir die Bibel nicht kennen, 
dann werden wir dem trügerischen Spiel der Menschen zum 
Opfer fallen, die arglistig darauf warten, uns zu verführen.

Darum gibt es zwei lebenswichtige Schritte: Erstens, überge­
ben Sie Christus Ihr Leben. Zweitens, prüfen Sie alles anhand der 
Bibel. Übernehmen Sie nichts als Tatsache, nur weil es ein Pre­
diger sagt. Untereuchen Sie es selbst. Beschäftigen Sie sich mit 
Gotts Wort! Bleiben Sie weg vom Fernsehen. Bleiben Sie weg von 
all den Parties, die Ihnen Ihre Zeit, Ihre Energie und Kraft 
rauben. Bleiben Sie weg von Alkohol, Tabak und Rockmusik. 
Bleiben Sie weg von den Ablenkungen des Teufels, und lassen Sie 
sich statt dessen von Gottes Wort leiten.

Sie mögen sagen: „Warum nimmt er das so wichtig?“ Ja, mir 
ist die Sache wirklich ernst, weil ich sehe, wie Menschen in die 
Irre geführt werden. Ich sehe, wie Menschen sich vom lebendi­
gen Gott und von Jesus Christus abwenden. Ich sehe, wie sie zu 
ihrem eigenen Untergang diesem oder jenem religiösen Führer 
folgen. Ich sehe sie Bücher lesen und Videos schauen, die dem 
Wirken des Geistes Gottes diametral entgegengesetzt sind. Bald
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werden sie total verwirrt sein. Beten Sie um den einfachen Glau­
ben, mit dem wir zu Jesus kommen und ihm unser Leben geben.

K ü hne  u nd  g o t t e s l ä s t e r l ic h e  A n sp r ü c h e

Beachten Sie, was David Koresh sagte. Ich zitiere: „Ich bin 
das Lamm. Ihr seid nicht vom Zweig Davids, Ihr seid Koreshia- 
ner.“ Satan inspiriert diese Sektenführer mit demselben selbst­
süchtigen Stolz, der ihn erfüllte und seine Vertreibung aus dem 
Himmel verursachte. Er veranlaßt sie, ungeheuerliche, gottes­
lästerliche Bemerkungen zu machen. Beachten Sie, was Sun 
MyungMoon sagte: „Ich bin der wahre Messias. Der erste Adam 
versagte. Jesus versagte, als er am Kreuz starb.“ Können Sie sich 
das vorstellen?

Die einzige Wahl, die wir haben, ist dem wahren oder dem 
falschen Christus zu folgen, uns vollkommen auf Christus zu 
verlassen oder in der Endzeit total in die Irre geführt zu werden.

Als ich einmal in Rußland predigte, wurde ich öffentlich her­
ausgefordert. Dort gibt es eine Sekte, die von einer Frau namens 
Maria Dai id  Christus geführt wird. Sie nennt sich Maria, weil 
sie davon überzeugt ist, die Mutter Gottes gewesen zu sein. 
David, weil sie glaubt, sie würde wie David regieren, und Chri­
stus, weil sie daran glaubt, die Inkarnation Christi zu sein. Diese 
Frau war schwanger, und sie glaubte, daß sie das Kind der Ver­
heißung zur Welt bringen würde. Dieses Kind würde über die 
Erde herrschen. Maria David Christus glaubte, daß jeder, der ihr 
folgte, ein guter Engel werden würde. Sie hatte 15.000 Anhän­
ger -  allein in Moskau 7.000. Angeblich waren sie die guten 
Engel. Dementsprechend war ich einer der bösen Engel.

Das interessante an der ganzen Sache ist, daß die Sekte von 
Maria David Christus auf einer einzigen Person basierte. Das ist 
ein häufiges Chrakteristikum -  ein gemeinsamer Faden, der 
durch all diese Sekten läuft. Ob es sich nun um Nachfolger von 
Jim Jones. David Koresh, Sun Myung, Moon, Maharaj Ji, Maria 
David Christus oder sonst irgendwem auf der Welt handelt, sie 
haben alle gleiche Merkmale.

A l l g e m e in e  C h a r a k t e r is t ik a  vo n  S e k t e n

Erstens: Alle glauben sie, ihr Führer sei ein Messias oder eine 
gottgleiche Person.

Zweitens: Sie glauben, sie können nur die Interpretation der 
Bibel akzeptieren, die ihr Führer ihnen gibt. Sie glauben nicht 
an eine unabhängige Entscheidung, den freien Willen. Wenn 
sich selbständiges Denken in diese Gruppen einschleicht und 
Leute andere Meinungen äußern, verliert der Führer seine 
Glaubwürdigkeit. So sagte Sun Myung Moon seinen Nachfol­
gern: „Ich bin euer Gehirn. Ich werde für euch denken." Sie 
glauben also, daß ihr Führer das letzte Wort hat, nicht die Auto­
rität der Bibel.

Drittens: Sie glauben, daß ihr Führer ein Königreich Gottes

auf Erden errichten wird, und das wird immer zu einem 
bestimmten Zeitpunkt stattfinden. Christus würde an diesem 
oder jenem Tag kommen. Während die wahre Botschaft der 
Bibel unsere Aufmerksamkeit auf das Kreuz richtet, schwächen 
sie die Bedeutung der Erlösung durch Jesu Sterben am Kreuz ab.

Ich möchte mit ehrlichem Herzen zu allen sprechen, die dies 
lesen. Gott wird diese Broschüre Menschen in die Hände geben, 
die Jesus noch nicht vollständig angenommen haben.

Vielleicht trifft das auch auf Sie zu. Vielleicht haben Sie Ihr 
Herz noch nie für Christus geöffnet. Vielleicht haben Sie eine 
intellektuelle Religion, die Sie aber nicht retten kann. Gerade 
jetzt mag Ihr Leben von einer unvergebenen Sünde belastet sein. 
Sie mögen Dinge tun. von denen Sie genau wissen, das es Sünde 
ist. Sie betrögen vielleicht Ihre Frau oder Ihren Ehemann, spre­
chen dem Alkohol übermäßig zu. Vielleicht werden Sie heute 
Nacht mit Drogen experimentieren -  oder Sie sind eine auf­
rechte, angesehene Person und gehen doch im geschäftlichen 
Bereich krumme Wege.

Sie mögen sich von allen Kirchen fernhalten, Jesus mag 
Ihnen völlig gleichgültig sein, ja. Sie kümmern sich überhaupt 
nicht um Christus. Gerade jetzt streckt dieser Christus, der für 
Sie am Kreuz gestorben ist. seine Anne nach Ihnen aus. Jetzt 
können Sie Vergebung erlangen. Aber wenn Sie in Jesus keine 
Vergebung finden, wenn Sie in Christus keine Gnade finden, 
wissen Sie, was dann mit ihnen geschehen wird? Sie werden auf 
jeden Fall betrogen. Die Bibel lehrt sehr klar, daß es am Ende 
nicht etwa drei Menschenklassen geben wird, sondern nur zwei: 
jene, die Christus folgen werden -  und jene, die Satan folgen 
werden -  in welcher Fonn auch immer.

Entsprechend der Offenbarung des Johannes wird vor dem 
Ende der Welt jeder entweder dem wahren Christus oder irgend­
einem falschen Messias folgen. Die einzige Wahl, die wir haben, 
ist nicht, uns aus allem herauszuhalten, sondern dem wahren 
oder dem falschen Christus zu folgen. Unserer einzige Wahl ist: 
sich voll ständig an Christus zu binden oder vollkommen irre­
geführt zu werden, wenn das Ende kommen wird.

W ä h le  d e in e n  G o t t  w e ise

Wir alle haben Götter. Unser eigenes Ich kann ein Gott sein. 
Geld kann ein Gott sein. Unser Auto kann ein Gott sein. Fernse­
hen kann ein Gott sein. Da wir alle Götter haben, ist die Ent­
scheidung zwischen dem wahren und dem falschen, dem rich­
tigen und dem verkehrten, die einzig wichtige Entscheidung. 
Aber Millionen werden betrogen.

Sekten stellen einen falschen Christus auf. Dann ersetzen sie 
die Worte der Bibel durch die Worte dieser Führer. Sekten versu­
chen ihr eigenes Königreich Gottes auf Erden zu errichten.

Ein viertes Charakteristikum von Sekten ist es, daß sie ver­
säumen, auf die die Bedeutung des Gesetzes Gottes -  insbeson­
dere des Sabbats -  zu einzugehen. Nun, es mag einige sabbat­
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haltende Gruppen geben. Aber grundsätzlich ist dem nicht so. 
In Jesaja 8,20 ermahnt uns die Bibel: ..Hin zur Weisung und hin 
zur Offenbarung! Werden sie das nicht sagen, so wird ihnen kein 
Morgenrot scheinen." Beachten wir das sorgfältig: Von den reli­
giösen Führern, die behaupten, das Gesetz Gottes sei unwichtig, 
sagt die Bibel: „Es wird ihnen kein Morgenrot scheinen."

Matthäus 7,21 ist ein sehr lehrreicher Vers. Dort sagt Jesus: 
„Es werden nicht alle, die zu mir sagen: Herr, Herr!, in das Him­
melreich kommen, sondern die den Willen tun meines Vaters im 
Himmel. Es werden viele zu mir sagen an jenem Tage: Herr. 
Herr, haben wir nicht in deinem Namen geweissagt? Haben wir 
nicht in deinem Namen böse Geister ausgetrieben? Haben wir 
nicht in deinem Namen viele Wunder getan? Dann werde ich 
ihnen bekennen: Ich habe euch noch nie gekannt; weicht von 
mir, ihr Übeltäter!“

Sie möchten Wahrheit finden? Dann finden Sie ein Volk, das 
Gottes Gebote ernst nimmt. Selbstverständlich gibt es in vielen 
Kirchen gute Christen. Aber die Bibel sagt, daß Gott Sie in diesen 
letzten Tagen ruft, seinen Willen zu tun.

Jede Gruppe, die menschliche Traditionen wichtiger nimmt 
als Gottes Wort, führt Sie in Versuchung.

D ie  z w e i  K e n n z e ic h e n  d e r  H e il ig e n

Wie findet man die Wahrheit? In Offenbarung 14,12 steht: 
„Hier ist Geduld der Heiligen! Hier sind, die da halten die Gebote 
Gottes und den Glauben an Jesus.“ Hiermit gibt uns Gott den 
wichtigsten Test in die Hand, um seine wahren Nachfolger zu 
finden und vor der Verführung durch Sekten sicher zu sein.

Denken Sie über folgendes für einen Moment nach: Stellen 
Sie sich vor, Sie betreten einen riesigen Supermarkt und ent­
decken. daß auf keiner der Konservendosen Etiketten zu finden 
sind! Sie möchten Bohnen, Mais und Hundefutter kaufen. 
Doch alle sehen gleich aus -  silbrig und glänzend! Sie sagen 
nun zu sich selbst: „Also, ich denke, das hier ist Mais“ , und 
kaufen es. Zu Hause servieren Sie Ihrem Eheprtner gebratenes 
Hundefutter zum Abendessen. Ihr Hund muß sich statt dessen 
mit Bohnen begnügen. Wenn auf den Konservendosen keine 
Etiketten sind, geraten Sie in Schwierigkeiten.

Wie entlarven wir also Sektenführer -  und wie identifizieren 
wir die Wahrheit? Wir können die Wahrheit durch die beiden 
schon erwähnten Kennzeichen identifizieren. Eines davon ist 
das Halten der Gebote Gottes. Man erkennt eine Sekte als Sekte, 
weil alle Sekten einen Führer haben, der den Platz des wahren 
Messias für sich beansprucht. Alle Sekten ersetzen die Lehren der 
Bibel durch die Lehren ihres Führers. Alle Sekten setzen sich für 
die Idee eines Königreiches Gottes auf Erden ein. Und alle Sekten 
spielen die Wichtigkeit des Gehorsams gegenüber dem Gesetz 
Gottes herunter. Viele wenden sich von den klaren Wahrheiten 
der Bibel ab, weil sie etwas Spektakuläres wollen -  sie wollen 
„Zeichen und Wunder.“

David Koresh mag die Leuten zwar gelehrt haben, den 
Sabbat zu halten -  aber dann brach er fortgesetzt die Ehe mit 
den Frauen seiner Anhänger. Andere Sekten sagen: „Oh, du 
mußt die Reinheit bewahren", aber sie wollen nicht den Sabbat 
halten. Die Bibel sagt: „Hier ist Geduld der Heiligen! Hier sind, 
die da halten die Gebote Gottes und den Glauben an Jesus.“ Sie 
möchten die Wahrheit finden, die wahre Gemeinde Gottes? 
Dann suchen Sie Menschen, die Jesus Christus lieben. Suchen 
Sie Menschen, die der Bibel glauben und die Gebote Gottes ernst 
nehmen -  ohne Ausnahme!

Die Bibel sagt uns, daß eine antichristliche Macht aufstehen 
wird. Daniel 7,25 warnt: „Er [der Antichrist] wird den Höchsten 
lästern und die Heiligen des Höchsten vernichten und wird sich 
unterstehen, Festzeiten und Gesetz zu ändern.“ Aber Menschen 
sind nicht dazu berechtigt. Gott sagt „Nein!" zu jedem, der ver­
sucht sein Gesetz zu ändern. Es kann sich um die Veränderung 
des Sabbats zum Sonntag handeln. Oder Menschen erklären, 
daß sie gerne viele Frauen haben können -  also Polygamie 
praktizieren -  oder verkünden, daß es in Ordnung ist, Ehebruch 
zu begehen. Es kann auch sein, daß gesagt wird, daß der Schutz 
des persönlichen Eigentums nicht gilt. Häufig muß alles Eigen­
tum der Mitglieder bei Eintritt der Sekte übereignet werden.

Maharajji gründete große religiöse Gruppen überall in den 
Vereinigten Staaten und besitzt ein großes Anwesen in Colorado. 
Überall, wohin er geht, spricht er über das „einfache Leben“ , 
aber gleichzeitig gehören ihm 15 Rolls Royce und ein fünf Mil­
lionen Dollar teueres Haus. Das ist ein ganz schön einfaches 
Leben! Dann wurde er dabei ertappt, wie er Schmuggelware im 
Wert von 26.000 Dollar mit zurück in sein Heimatland nehmen 
wollte.

Und Sun Myung Moon wurde zu 18 Monaten Gefängnis und 
zur Zahlung einer hohen Geldstrafe wegen Steuerhinterziehung 
verurteilt. Sektenführer frönen also dem Stehlen, Ehebruch oder 
brechen den Sabbat. Gott wird eine Kirche haben, die in Har­
monie mit seinem Wort lehrt, danach lebt und uns zur Wahr­
heit führt.

T e u f e l  k ö n n en  W u n d e r  w ir k e n

Beachten Sie Matthäus 24,24: „Denn es werden falsche Chri- 
stusse und falsche Propheten aufstehen und. große Zeichen und 
Wunder tun, so daß sie, wenn es möglich wäre, auch die Aus­
erwählten verführten.“ Wer wird so getestet werden? Viele, 
einschließlich der wirklich Gläubigen. Was sagt Jesus in Vers 25? 
„Siehe, ich habe es euch vorausgesagt.“ Und was wird die 
Auserwählten verführen? Große Zeichen und Wunder. Wunder 
-  alle Wunder der Welt -  können nicht einen Satz der Bibel 
ersetzen. Bitte verstehen Sie mich nicht falsch. Gott kann 
Wunder wirken und tut das auch. Doch der Böse [das 
antichristliche Tier] aber wird in der Macht des Satans auftre- 
ten mit großer Kraft und lügenhaften Zeichen und Wundern.“
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(2. Thessalonicher 2,9) In den letzen Tagen kann Satan leicht 
jemanden mit Krankheit schlagen und dann -  etwa während 
eines Heilungsgottesdienstes durch einen seiner Sektenführer-  
ihn von dieser Krankheit befreien. Das wirkt beeindruckend und 
echt -  so sehr, daß dieses falsche dämonische Wunder wie ein 
Wunder Gottes aussieht!

Beachten Sie, was Offenbarung 13,13 über das Tier sagt: 
„Und es tut große Zeichen, so daß es auch Feuer vom Himmel 
auf die Erde fallen läßt vor den Augen der Menschen.“ Für 
was ist Feuer ein Symbol? Die Bibel sagt in 5. Mose 4,24 und
Hebräer 12,29:.. denn unser Gott ist ein verzehrendes Feuer."
Im Alten Testament wurde das Gottesvolk von einer Feuersäule 
geführt (2. Mose 13,21). Feuer symbolisierte die Gegenwart 
Gottes. Zwischen den beiden Cherubim war Feuer (Jesaja 37,16; 
Hesekiel 10,7). Im Neuen Testament anläßlich des Pfingstge- 
schehens (Apostelgeschichte 2,1-4) werden Feuerzungen 
geschildert, die vom Himmel herabkommen. Sie symbolisieren 
die Gegenwart des Heiligen Geistes.

Das Tier wird also Christen durch ein „falsches Feuer" ver­
führen. In vielen Kirchen gibt es eine falsche Erweckung durch 
„Zungen des Heiligen Geistes", die aber das Gesetz Gottes ableh­
nen. Die Bibel brandmarkt das als falsch, denn Apostelge­
schichte 5,32 sagt, daß Gott den heiligen Geist nur „denen gege­
ben hat, die ihm gehorchen." Die antichristliche Macht wird 
Menschen betrügen, indem sie gewaltige Wunder vollbringt. In
Offenbarung 13,14 steht:.. und sagt denen, die auf Erden
wohnen, daß sie ein Bild machen sollen dem Tier, das die Wunde 
vom Schwert hatte und lebendig geworden war.“ Warum werden 
viele Menschen das Zeichen des Tieres annehmen? Weil sie die 
Bibel beiseite legen und Zeichen, Wunder, wunderbare Heilun­
gen und sogenannte Manifestationen des Heiligen Geistes sehen. 
Dann werden sie sich vom Wort Gottes und Gottes Gesetz 
abwenden. Böse Geister ahmen entsprechend der Vorstellung 
und den Wünschen der Menschen den Heiligen Geist nach.

Die Bibel erklärt in Apostelgeschichte 5,32, daß Gott den Heil­
gen Geist denen gibt, „... die ihm gehorchen!“ Und Jesus sagt in 
Johannes 14,15-17: „Liebt ihr mich, so werdet ihr meine Gebote 
halten. Und ich will den Vater bitten, und er wird euch einen 
ändern Tröster geben, daß er bei euch sei in Ewigkeit: den Geist 
der Wahrheit.“ Der wahre Heilige Geist und die wahre Kraft des 
Heiligen Geistes kommen nicht in Zeichen und Wundern, son­
dern in der wunderbaren Kraft eines veränderten Lebens, die uns 
dazu anleitet, den Geboten Gottes gehorsam zu sein.

Wie wir gesehen haben, lehrt die Bibel, daß Geister und 
Dämonen Wunder vollbringen können. Ich schaute mir einen 
Film über die Sekte von Jim Jones an. Eine Frau wurde in einem 
Rollstuhl zu ihm gebracht. Jim Jones sah sie an und sagte: „In 
mir ist viel Kraft von Gott. Sei geheilt." Sie sprang aus ihrem 
Rollstuhl und ging umher. Alle schrien: „Preist den Herrn!“ Aber 
war das die Kraft Gottes? Nein, die Bibel sagt, daß die Geister der 
Teufel Wunder wirken werden. Jim Jones wurde nicht vom Geist

Gottes kontrolliert. Derselbe Jim Jones, den der Teufel dazu 
benutzte zu heilen, schlief in der Nacht zuvor mit einigen frem­
den Frauen. Derselbe Jim Jones, den der Teufel dazu benutzte zu 
heilen, sagte: „Ihr müßt die Gebote Gottes nicht halten. Zwi­
schen Sabbat und Sonntag ist kein Unterschied."

Fa lsc h e  P r o p h e t e n  -  
fa lsc h e  V o r h e r sa g e n

Einige dieser Propheten sind ganz offensichtliche Schwind­
ler, weil die Dinge, die sie prophezeien, nicht eintreffen. Wissen 
Sie was passiert, wenn ihre Prophezeiungen nicht eintreffen? 
Man setzt einfach ein neues Datum. Man sagt: „Nun, wir lagen 
ein bißchen daneben. Wir setzen ein neues Datum.“ Viele 
dieser Datumsangaben wurden als Zeitpunkt für das Ende der 
Welt gesetzt.

Aber Jermia 28,9 sagt: „Wenn aber ein Prophet von Heil weis­
sagt -  ob ihn der Herr wahrhaftig gesandt hat, wird man daran 
erkennen, daß sein Wort erfüllt wird.“ Wenn also diese Prophe­
ten Ereignisse Vorhersagen, die sich nicht erfüllen, dann wissen 
Sie, daß der Herr sie nicht gesandt hat. Nehmen Sie als Beispiel 
das Medium Jeanne Dixon. Jemand sagte einmal: „Jeanne 
Dixon ist lOOprozentig genau -  in 10% ihrer Voraussagen“ 
Bedeutet das, daß Gott bei 90% der Voraussagen durcheinan­
derkommt? Ich denke, ich könnte durch gründliches Überlegen 
auch eine Trefferquote von 10% erreichen -  allein aufgrund 
menschlicher Weisheit.

Wahrsager und Astrologen verfehlen ihre Vorhersagen so oft, 
daß es ganz offensichtlich ist, daß sie nicht von Gott stammen. 
Hören Sie auf. den ganzen Schund in den Zeitungen zu lesen. 
Hören Sie auf. Horoskope und astrologische Empfehlungen zu 
lesen -  es sei denn, Sie wollen betrogen werden. Sehen Sie nicht, 
wie die Sekten wachsen und sich ausbreiten?

Einige Leute werden von der Astrologie betrogen, andere 
durch östliche Religionen. Andere wiederum lassen sich von 
falschen biblischen Religionen einwickeln, oder Tarrotkarten 
oder Ouija-Brettern. Es gibt jede Menge verschiedener Betrüge­
reien -  der Teufel würzt die gleiche Suppe für jeden Geschmack 
anders.

H a ft u n g  a u s g e s c h l o s s e n !

In manchen Kaufverträgen findet sich der Zusatz: „Haftung 
ausgeschlossen." Das bedeutet: Der Käufer übernimmt die Ware 
auf eigenes Risiko. Schäden, die nach dem Kauf festgestellt 
werden, unterliegen nicht der Haftung durch den Verkäufer. Aber 
wie steht es mit den Konzepten, die wir auf dem „Markt der 
Ideen“ kaufen? Diesbezüglich bedürfen wir der Aufklärung. In 
Matthäus 15,14 warnt uns Jesus: „Wenn aber ein Blinder den 
anderen führt, so fallen sie beide in die Grube.“ Jegliche Reli­
gion ohne das Wort Gottes ist blind. Aber Satan vermischt clever
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Wahrheit mit Irrtum, so daß einiges, was Sekten lehren, biblisch 
scheint. Er weiß, daß absolut niemand den Lehren von Sekten 
glauben würde, wenn sie 100% Lüge lehren würden. Gewöhn­
lich ist also nicht alles falsch, -  sogar eine stehengebliebene Uhr 
zeigt zweimal am Tag die richtige Zeit!

Des öfteren erzeugt Satan eine mit Emotionen überladene 
Atmosphäre. So beschrieb z. B. Steve Kempermann, ein junger 
Mann, der drei Jahre in den Fängen der Moon-Sekte verbrachte, 
bevor er entfliehen konnte, die „Liebes-Bombardierungs-Tech- 
nik“ , die von den Werbern der Moonsekte benutzt wurde. „Lie- 
besbombardierung ist eine fantastische Technik. Liebesbom- 
bardierung macht es schwer, die Gruppe zu hinterfragen. Da 
sind lauter Menschen, die dich mit Zuneigung, Wärme, Inter­
esse, Komplimenten und Unterstützung überschütten.

Du fühlst dich sehr behaglich, von der Gruppe sehr angezo­
gen. Wirklich, es vermindert die Fähigkeit, deine Situation kri­
tisch einzuschätzen.“ Nun, Liebe ist gut -  Liebe kommt von 
Gott. Aber Liebe sollte nicht als Ersatz für die Schrift gebraucht 
werden. Sie sollte nicht dazu benutzt werden, den Verstand, den 
Gott uns gegeben hat, zu entwaff­
nen. Wir werden Sie niemals bitten,
Ihren Verstand an der Garderobe 
abzugeben.

Unsere Hoffnung besteht nicht 
darin, einem Sektenführer in ein 
isoliertes Lager zu folgen oder Über- 
lebenstrainung zu machen. Unsere 
Hoffnung ist das zweite Kommen 
Jesu Christi.

Wahrheit verliert nichts durch 
Prüfung -  im Gegenteil: Sie scheint 
um so strahlender, wenn unter 
Beweis gestellt werden konnte, daß 
sie in vollkommener Übereinstim­
mung mit dem Wort Gottes ist.
Gefühle haben ihren Platz, aber 
behalten Sie Ihren klaren Kopf. For­
dern Sie Beweise für jeden Punkt einer Glaubenslehre. Fragen 
Sie nach dem Kapitel und Vers der Bibel. Sie werden niemals 
falsch liegen, wenn Sie einem klaren „So spricht der Herr..." 
folgen.

Unsere einzige Sicherheit ist Jesus und der Bibel zu folgen. 
Unsere einzige Chance ist, dem Gesetz Gottes zu folgen und die 
Vorhersagen in Daniel und Offenbarung zu kennen. Wir brau­
chen uns nicht von Spiritismus und anderen Werkzeugen des 
Teufels irreführen zu lassen. Wir können Gott und seinem Wort 
folgen. Bald wird Jesus am Himmel erscheinen. Wir können ihm 
unsere Hand entgegenstrecken und sie in seine legen.

Die Bibel sagt in Matthäus 7,16.18: „An ihren Früchten sollt 
ihr sie erkennen ... Ein guter Baum kann nicht schlechte 
Früchte bringen, und ein fauler Baum kann nicht gute Früchte 
bringen.“ Als die Anhänger von Jim Jones sahen, daß er Kinder 
körperlich mißhandelte, sie schlug, bis sie sich dem „Gehorsam 
Gottes“ unterwarfen, hätten sie es wissen müssen. Als die 
Anhänger von David Koresh sahen, daß er ehebrecherische Ver­
hältnisse einging, hätten sie es wissen müssen. Es gibt keinen 
doppelten Standard -  einen für die Führer und den anderen für 
die einfachen Leute. Wenn die Anhänger von Maharaj Ji seinen 
aufwendigen Lebensstil beachteten, wenn sie sahen, wie er 
Schmuggelware außer Landes bringen wollte, hätten sie es 
wissen müssen. Die Bibel sagt: „An ihren Früchten sollt ihr sie 
erkennen.“

S i e h e , d a s  is t  u n s e r  G o t t

Als die Festung von David Koresh in Flammen aufging, titelte 
die Zeitung „U.S. News and World Report“ mit der Schlagzeile: 

„Die letzten Tage“ . Der Titel ist auf 
eine Weise wahr, denn wir leben in 
den letzten Tagen. Es sind nicht nur 
die letzten Tage für die Festung von 
David Koresh. sondern die letzten 
Tage des Planeten Erde. Wenn Jesus 
Christus als König der Könige und 
Herr der Herren kommt, dann 
können wir aufschauen und freudig 
die Worte aus Jesaja 25,9 rufen: 
„Siehe, das ist unser Gott, auf den 
wir hofften, daß er uns helfe. Das ist 
der Herr, auf den wir hofften; laßt 
uns jubeln und fröhlich sein über 
sein Heil.“ Das ist unser Christus! 
Wir haben auf ihn gewartet und 
keine falschen Christusse akzeptiert. 
Wir haben ihn geliebt, sind ihm 

gefolgt und waren seinen Geboten gehorsam.
Gott liebt uns mehr als sein eigenes Leben. Wir müssen uns 

entscheiden und genau wissen, wo wir stehen wollen. Die ein­
zige Möglichkeit, für das wahre zweite Kommen Christi bereit zu 
sein, ist, Ihr Leben Christus zu geben.

Irrtum hat viele Gesichter. Wahrheit hat nur eines. Während 
Sekten Sie in ein geistliches Blinde-Kuh-Spiel führen, führt Sie 
der wahre Glaube zu Jesus. Der wahre Glaube führt Sie zur Bibel, 
zum Gehorsam gegenüber den Geboten Gottes. Der wahre 
Glaube führt Sie dazu, für das zweite Kommen Jesu bereit zu 
sein. Nur Christus kann Sie erretten.

Unsere einzige 
Sicherheit ist, Jesus 

und der Bibel zu folgen.
Wir brauchen uns nicht 

von Spiritismus 
und anderen Werkzeugen 

des Teufels irreführen zu lassen.
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Quiz
Die Zahlen in Klam mem  beziehen sich auf die Seitenzahl der Bibelstelle in der ausgegebenen Bibel (Rev. Text 1984, 
Deutsche B ibelgesellschaft Stuttgart), z. B. (677 ). Beachten Sie dabei, daß beide Teile der Bibel -  Altes und 
Neues Testament -  von neuem mit der Seitenzählung beginnen. Darum finden Sie z. B. (N T  74) als Angabe, daß 
diese Stelle im  Neuen Testament steht.

1. Eine Sekte m ag den Anschein erwecken, auf dem richtigen Weg zu sein, denn „manchem  scheint ein Weg
_ _ _ _ _ _ _ _ _ •“  doch unsere menschliche Weisheit reicht nicht aus: „a b er_ _ _ _ _ _ _ _ _ bringt er ihn zu m _ _ _ _ _ _ _ _
Wir brauchen also in geistlichen Dingen die Wegweisung Gottes.

Zur Überprüfung Ihrer Antwort siehe Sprüche 16,25 (636 )

2. Als eine sichere Wegweisung rät uns Gott: „H in zur Weisung und hin zur Offenbarung! Werden sie [die Sektenfüh­
rer] das [das Wort Gottes, welches das Gesetz und die Offenbarung enthält] nicht sagen, so wird ihnen_ _ _ _ _ _ _ _ _
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ scheinen.“

Zur Überprüfung Ihrer .Antwort siehe Jesaja 8,20 (669 )

3. Ein Charakteristikum einer Sekte ist, daß die Sektenmitglieder glauben, daß ihr Führer ein „Messias“ oder eine 
gottgleiche Person ist. Ja manchmal behauptet er sogar, selbst göttlich zu sein. Aber der Herr sagt ganz klar:
„Ich  bin Gott, u n d _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ ."

Zur Überprüfung Ihrer Antwort siehe Jesaja 45,22 (700 ) und 46.9

4. Traurig warnte Jesus: „Denn es werden viele kommen unter_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Namen und sagen: Ich bin der Chri­
stus, und sie werden v ie le _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ .“

Zur Überprüfung Ihrer Antwort siehe Matthäus 24,5 (NT 3-0

5. Wir wissen, daß Gott nicht wünscht, daß sich Christen aus der Welt zurückziehen und in utopischen Komunen 
oder abgelegenen Sektenlagern wohnen, wie etwa Jonestown in Guyana oder Berg Kännel in Waco. Wenn Jesus also
sagt: „Ih r  seid das_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ der Erde“ , dann müssen wir aus dem ..Salzstreuer" heraus und uns unter die
Menschen begeben.

Zur Überprüfung Ihrer Antwort siehe Matthäus 5.13 (NT 7 )

6. Hat der Gehorsam gegenüber den Geboten Gottes damit zu tun, ob Menschen die Gegenwart des Heiligen Geistes 
erleben?

Zur Überprüfung Ihrer Antwort siehe Apostelgeschichte 5.32 (NT l-t6): Johannes 14.15-1” (NT 131)
Richtig O  Falsch O

7. Jesus sagte: „ Es werden nicht alle, die zu m ir sagen: Herr, Herr!, in das Himmelreich kommen, sondern die
d en _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ meines Vaters im Himmel. Es werden viele zu m ir sagen an jenem Tage:
Herr, Herr, haben wir nicht in deinem Namen geweissagt? Haben wir nicht in deinem Namen böse Geister 
ausgetrieben? Haben wir nicht in deinem Namen viele Wunder getan? Dann werde ich ihnen bekennen: Ich habe 
euch noch n ie _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ : weicht von mir, ih r_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ !“

Zur Überprüfung Ihrer Antwort siehe Matthäus 7,21-23 (NT 10)

8. Die Bibel gibt jedem von uns folgenden inspirierten Rat: „ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ dich darum, dich vor Gott zu erweisen
als einen rechtschaffenen und untadeligen Arbeiter, der das_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ d er_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ recht austeilt.''

Zur Überprüfung Ihrer Antwort siehe 2. Timotheus 2,15 (NT 253)
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9. Gott wünscht sich stabile, reife Gläubige, „dam it wir nicht m eh r_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ seien und uns von jedem
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ e in er_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ bewegen und umhertreiben lassen durch trügerisches Spiel der Menschen,
mit dem sie uns arglistig verführen.“

Zur Überprüfung Ihrer Antwort siehe Epheser 4,14 (NT 231)

10. Trotz gegenteiliger Aussage der Bibel beharren viele Sektenführer und falsche Propheten darauf, immer wieder 
neue Zeitpunkte für die Wiederkunft Jesu festzusetzen. Hat sich der Zeitpunkt dann als falsch herausgestellt, benennen 
sie es einfach ein neues Datum.

Zur Überprüfung Ihrer Antwort siehe Markus 13,32 (NT 62 ); Apostelgeschichte 1,7 (NT 140)
Richtig O  Falsch O

11. Der Meister aller Lehre gab uns eine Lektion, die folgendermaßen zusammengefaßt werden kann: „An ihren 
Früchten sollt ihr sie erkennen!“ Notieren Sie auf den nachfolgenden Zeilen, wie wir diese Lehre bei der Identifikation 
von Sekten anwenden können.

Zur Überprüfung Ihrer Antwort siehe Matthäus 7,15-20 (NT 10)

12. „Zeichen und Wunder“ und andere Manifestationen übernatürlicher Kraft sind kein Beweis für Wahrheit oder 
Göttlichkeit, da wir wissen, daß auch der Teufel Wundertaten vollbringen kann. Erklären Sie, warum w ir gegenüber 
Sektenführern oder anderen, die Heilungen und Wundertaten vollbringen, argwöhnisch sein sollten, wenn sie nicht 
entsprechend der Bibel lehren!

Zur Überprüfung Ihrer Antwort siehe Matthäus 24,24 (NT 34); 2. Thessalonicher 2,9 (NT 246); 
Offenbarung 13,14 (298 ) und 16,14 (NT 301)

Zum Nachdenken:

Der amerikanische Schauspieler P. T. Bamum sagte: „Jede Minute wird ein Dummkopf geboren.“
Abraham Lincoln erkannte:

„Du kannst alle Menschen hin und wieder zum Narren halten, 
aber einige Menschen kannst du immer zum Narren ha lten ..."

Satan weiß um die traurige Wahrheit dieser Aussagen -  und natürlich auch die Sektenführer.


